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 Guten Tag, 

Happy New Year! Wir wünschen Dir einen guten Start in das neue Jahr. Mit 
Spannung werden wir verfolgen, wie sich das Rennen der Tech-Unternehmen 
um das beste LLM vorangeht und welche Tools Kommunikationsabteilungen 
bei ihrer Arbeit wirkungsvoll unterstützen. Eine Erkenntnis, die auf dem 
letzten CommTech Summit von Jan Müller (ehemals SwissRe) formuliert 
wurde, wird dabei noch wichtiger: AI gibt uns die Mittel, um die Positionierung 
der Kommunikation in den Unternehmen zu hinterfragen, unsere Rolle neu zu 
bestimmen und einen sichtbareren Wertschöpfungsbeitrag zu leisten. Um 
Tools geht es dann später. Nach dem CommTech Summit, ist vor dem 

CommTech Summit. Notiert Euch den 26.11.2026. An dem Tag lädt uns 
Merck zum nächsten Summit nach Darmstadt ein. Mit der Schaeffler AG hat 
die AG CommTech kurz vor Weihnachten einen neuen Förderer gewonnen. 
Wir würden uns über weitere Unterstützung freuen. Wie man das tun kann, 

erfährt man hier. 

In diesem Newsletter lesen wir von Marion Par-Weixlberger über die 
Bedeutung von Authentizität als entscheidenden Faktor im digitalen Wandel; 
im Gespräch mit Christoph Moss erfassen wir die Erfolgsfaktoren für einen 

funktionierenden Newsroom; das Cluster Strategie & Wirkungsmessung sucht 
100 Kommunikatoren zur Erarbeitung der besten Strategien zur Verteidigung 
der unter Druck stehenden Kommunikations-Budgets. Darüber hinaus haben 
wir für Euch heiße Lesetipps und in unserem ersten Webinar des Jahres 
befassen wir uns mit den aktuellen Herausforderungen in der 

Wirkungsmessung. 

Euer Leitungskreis der AG CommTech 

Thomas Mickeleit, Jörg Forthmann, Klaus Treichel, Annette Siragusano, 

Jacqueline Casini, Oliver Lönker, Christina Rettig, Christof Schmid, Richard 
Tigges, Markus Fuhrmann, Lena Wouters, Philipp End, Dr. Reimer Stobbe, 

Florian Müller, Clarissa Haller, Maike Molling 

  
 

 

 

   

 

https://agcommtech.de/foerderung/
https://www.imwf.de/portfolio/webinare/#1756468526118-55022fbd-d68c


 
 

 

 
 

Warum Authentizität 
zum  

entscheidenden 
Faktor wird 

  
 

von Marion Par-
Weixlberger 

 

 

Die Kommunikationsbranche erlebt einen Wandel, der Daten, 
Automatisierung und KI in den Fokus rückt. Wie dieser Veränderungsprozess 
wahrgenommen wird, zeigt der aktuelle CommTech Index Report: Ganze 83 
Prozent der Kommunikationsprofis stimmen der Aussage zu, dass digitale 

Technologien die Arbeit in der Kommunikation grundlegend verändern 
werden. Doch wie steht es um die Umsetzung? 

 

 

Jetzt lesen  

  
 

 

 

  
 

 

 
 

 

  

Der Corporate 
Newsroom entfacht 
seine Wirkung nur 

dann, wenn er 
konsequent 

umgesetzt wird 
  

 

Interview mit Prof. Dr. 
Christoph Moss 

 

 

Der Corporate Newsroom gilt als Königsweg für strategische Kommunikation 

in Zeiten wachsender Komplexität. Doch die Realität sieht nüchterner aus. 
Eine Langzeitstudie von Prof. Dr. Christoph Moss auf Basis von 743 

Interviews zeigt: Nur rund ein Drittel der Kommunikationsabteilungen arbeitet 
tatsächlich newsroomartig. Das größte Hindernis ist dabei weder Technologie 

noch KI – sondern mangelhafte Prozesse, unklare Rollen und fehlende 

https://agcommtech.de/2026/01/07/warum-authentizitaet-zum-entscheidenden-faktor-wird/
https://www.linkedin.com/in/christophmoss/


strategische Konsequenz. Im „Newsroom-Schnack“ der Interessensgruppe 

CvDs der AG CommTech präsentierte Christoph Moss die Studienergebnisse 

und erklärt, warum viele Organisationen am Newsroom scheitern, was 
erfolgreiche von mittelmäßigen Modellen unterscheidet und weshalb der 

Faktor Mensch trotz aller Automatisierung entscheidend bleibt. Das Interview 
führten wir im Nachgang zu der Veranstaltung, die am 10. Dezember 

stattfand. 

AG CommTech: Christoph, Du hast mit deinem Team über Jahre hinweg 743 
Interviews zum Corporate Newsroom ausgewertet. Was macht diese Studie 
besonders? 

Christoph Moss: Zum einen der Umfang, zum anderen die Offenheit. Wir 
haben bewusst ohne standardisierten Fragebogen gearbeitet und sehr viele 

qualitative Interviews mit Verantwortlichen aus Kommunikation und Marketing 
geführt. Aus diesen Gesprächen sind rund 20.000 Kodiereinheiten 
entstanden, die wir zu sieben Bewertungskriterien zusammengefasst haben. 
Diese Kriterien wurden anschließend von 30 Expertinnen und Experten 
gewichtet. Daraus haben wir eine Bewertungsmatrix mit 150 
Ausprägungsankern entwickelt und damit 209 Organisationen analysiert. Das 
Ergebnis ist ein Corporate-Newsroom-Score von 1 bis 10, der sehr klar zeigt, 
wo Organisationen wirklich stehen. 

Jetzt weiterlesen  

  
 

 

 

   

 

  

 

Jahresbilanz 2025 

AG CommTech letztes Jahr  

 

Die Jahresbilanz macht deutlich, dass unsere Community in Bewegung ist 

und sich stetig weiterentwickelt. Besonders freuen wir uns über den Anstieg 
der Teilnehmerzahlen bei unseren Events, allen voran beim CommTech 
Summit, der 2025 eine sehr hohe Resonanz verzeichnete. Zudem durften wir 

https://agcommtech.de/2026/01/07/der-corporate-newsroom-entfacht-seine-wirkung-nur-dann-wenn-er-konsequent-umgesetzt-wird/


zahlreiche neue Mitglieder in der AG CommTech willkommen heißen. Auch 
das große Interesse an unseren Studien, das sich in hohen Downloadzahlen 
widerspiegelt, zeigt, dass unsere Themen bewegen, Mehrwert schaffen und 
auf breite Aufmerksamkeit stoßen. Diese Entwicklung ist vor allem Eurem 
Engagement zu verdanken und schafft eine starke Basis für das kommende 

Jahr. 

Wir danken auch unseren neu hinzugekommenen Fördernden und freuen uns 
gemeinsam mit Euch auf 2026! 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

  

 

  
 

 

 

  

Schluss mit Datenfriedhöfen: 
Wie wir aus Zahlen echten 
strategischen Mehrwert 
schöpfen 
Ein Gespräch mit Florian Müller über die Evolution der 
Datenkultur, Warnsysteme für Reputation und warum wir 

2026 den „Human-in-the-loop“ nicht vergessen dürfen. 
 

 

AG CommTech: Wenn wir auf das Jahr 2025 zurückblicken, sehen wir im 
CommTech Index noch immer eine Lücke: Die Relevanz von Daten ist 
unbestritten, aber die operative Umsetzung in echte Wertschöpfung hinkt oft 
hinterher. Florian, du leitest die Interessengruppe „Data & Insights Experts“ in 
der AG CommTech und bist Head of Insights in der Kommunikation von Audi. 

Woran liegt das nach deiner Meinung - auch gerade, wenn du auf die 
Diskussionen 2025 in eurer Interessensgruppe zurückblickst? 

Florian Müller: Das ist der zentrale Punkt, der uns das ganze Jahr 
beschäftigt hat. Wir haben in der Branche lange geglaubt, dass die 

Einführung von Tools das Problem löst. Unsere Sessions haben aber gezeigt: 
Tools sind, wenn überhaupt lediglich die Basis. Das eigentliche Nadelöhr ist 
die Data Culture. Viele Kommunikationsabteilungen reporten fleißig 
Reichweiten, Clippings, Share of Voice. Aber oft geschieht das retrospektiv 
und rechtfertigend. „Seht her, wir waren fleißig.“ Das reicht heute nicht mehr. 

Meine These ist klar: Wir brauchen in Unternehmen zwar eine solide 
Datenbasis, aber wir brauchen vor allem interne Berater. Bei Audi heißen sie 
„Insights Consultants“. Sie übersetzen und nutzen Daten, um Kommunikation 
strategischer zu steuern. Wir müssen weg vom reinen „Reporting“, hin zum 

vorausschauenden „Consulting“. 

Jetzt weiterlesen  

  
 

 

 

https://de.linkedin.com/in/florianmueller81
https://agcommtech.de/2026/01/07/schluss-mit-datenfriedhoefen-wie-wir-aus-zahlen-echten-strategischen-mehrwert-schoepfen/


Mitmachen und gewinnen 

Kurze Umfrage zu unseren Webinaren 

Die AG CommTech bietet jeden Monat kostenfreie Webinare für 
Kommunikatorinnen und Kommunikatoren an. Wir möchten diese Webinare 
bestmöglich auf Eure Bedürfnisse zuschneiden und bitten Euch deshalb um 3 
Minuten Eurer Zeit, um einen kurzen Fragebogen zu beantworten. Unter allen 
Teilnehmern verlosen wir das jüngst erschienene Buch „Mastering 

CommTech“ – das derzeit weltweit führende Werk zur Digitalisierung der 
Kommunikation. 

Jetzt teilnehmen  

  
 

 

 

100 Kommunikator:innen gesucht 

Was machen wir eigentlich in 2026, um 
unsere Budgets weiter zu verteidigen?    

Sehr viele Kommunikationsabteilungen berichten, dass sie auch in 2026 unter 
Budgetdruck stehen – und dass sie in Budgetdiskussionen gute Argumente 
benötigen. Am Ende läuft es auf eine ganz einfache Frage hinaus: Was ist 
der Wertbeitrag der Kommunikation zum Unternehmenserfolg? In harten 
Zahlen. Wir wollen mit 100 Unternehmen den Beweis erbringen, dass das 
geht. Ohne großen Aufwand. Auf der Basis der Erfolgsmessungs-
Frameworks, die in der AG CommTech mit Kolleginnen und Kollegen aus der 
Unternehmenskommunikation erarbeitet wurden. 

Mehr erfahren  

  
 

 

 

Termine der Cluster 

Mensch & Kultur 

Im Cluster Mensch & Kultur beschäftigen wir uns mit der Frage, wie 
Technologie, Daten und KI so genutzt werden können, dass sie sinnvoll in 
Kommunikationsstrategien und den Arbeitsalltag integriert sind. Ziel ist es, 

Kompetenzen aufzubauen und eine Kultur zu fördern, in der Digitalisierung 
verstanden, gelebt und weiterentwickelt wird. 

Das Cluster trifft sich alle drei Wochen mittwochs um 17:30 Uhr. Das 
nächste und zugleich erste Treffen im Jahr 2026 findet am 21. Januar statt. 

Wenn ihr neu dazukommen möchtet, könnt ihr euch gerne bei Cluster Lead 
Lena Wouters melden. Sie leitet euch dann die Terminserie weiter. 

https://s2survey.net/Medienanalyse/
mailto:Joerg.Forthmann@Faktenkontor.de?body=Ich%20w%C3%BCrde%20gern%20mehr%20erfahren.%0A%0AName%0AFunktion%0AUnternehmen&subject=100%20Kommunikator:innen%20gesucht


Jetzt anmelden  

  
 

Termine der Interessensgruppen 

Interne Kommunikation 

Hier sind die nächsten Termine und Themen, mit denen sich die 
Interessensgruppe Interne Kommunikation unter Leitung von Markus 
Fuhrmann (Universal Investment) in den kommenden Monaten befassen wird. 
Die Meetings finden jeweils von 14 Uhr bis 15 Uhr statt. 

• 30.01. | Zielgruppengerechte Kanal- & Contentstrategie – Weg von 
der Gießkanne 

• 27.02. | Enablement der Führungskräfte als Schlüsselrolle in der 
Internen Kommunikation 

• 27.03. | Mitarbeiterbindung & erlebnisorientierte Formate – Interne 
Kommunikation, die verbindet / Weihnachtsfeier 2.0 

Jetzt anmelden  

  
 

 

 

   

 

 
 

 

  

What is AI Reading? 

Generative Pulse by Muck Rack 
 

 

Welche Inhalte greifen KI-Systeme auf, wenn sie Antworten generieren und 
nach welchen Kriterien wählen sie ihre Quellen aus? Dieser Frage geht der 
Report What is AI Reading? von Muck Rack nach. Grundlage der Analyse 

sind mehr als eine Million ausgewertete Links aus Antworten von ChatGPT, 
Claude, Gemini und Perplexity, erhoben zwischen Juli und Dezember 2025.  

Die Ergebnisse zeigen, dass journalistische Inhalte und Earned Media eine 
zentrale Rolle spielen. Rund 94 Prozent der von KI zitierten Links stammen 
aus nicht bezahlter Berichterstattung, etwa ein Viertel entfällt auf 
journalistische Quellen. Earned Media dominiert vor allem bei offenen, 
explorativen Fragestellungen, während Owned Media überwiegend bei 
konkreten, faktenorientierten Anfragen genutzt wird. Gleichzeitig wird deutlich, 
dass KI-Modelle auf Aktualität reagieren. Mehr als die Hälfte aller Zitationen 

bezieht sich auf Inhalte aus den vergangenen zwölf Monaten, mit der 
höchsten Zitierwahrscheinlichkeit sieben Tage nach Veröffentlichung. 

Hervorgehoben wird auch die wachsende Bedeutung von 

Pressemitteilungen. Ihr Anteil an KI-Zitationen hat sich seit Juli 2025 
verfünffacht. Der Report zeigt, dass zitierte Pressemitteilungen häufig klar 

mailto:lena.wouters@koerber.com?body=Hallo,%20ich%20m%C3%B6chte%20gerne%20zu%20den%20Meetings%20des%20Clusters%20Mensch%20%26%20Kultur%20eingeladen%20werden.%0A%0AName%20%0AFunktion%20%0AUnternehmen&subject=Anmeldung%20zur%20den%20Meetings%20Mensch%20%26%20Kultur
mailto:info@agcommtech.de?body=Hallo,%20ich%20m%C3%B6chte%20gerne%20zu%20den%20Meetings%20der%20Interessensgruppe%20IK%20eingeladen%20werden.%20%0A%0AName%20%0AFunktion%20%0AUnternehmen&subject=Anmeldung%20zur%20Interessengruppe%20IK


strukturiert sind, mehr belastbare Statistiken enthalten, Aufzählungspunkte 
nutzen und stärker mit Aktionswörtern arbeiten. 

Ein weiterer Schlüsselfaktor ist die Quellenautorität. KI-Modelle 
berücksichtigen sowohl die Reputation großer Leitmedien als auch die 

fachliche Autorität spezialisierter Branchenquellen. Plattformen wie Reddit 
werden zwar ebenfalls häufig herangezogen, jedoch meist in Kombination mit 
journalistischen Inhalten. 

Die Ergebnisse machen deutlich, dass sich die Zitierpraktiken von generativer 
KI laufend verändern. Zwischen Sommer und Winter 2025 passten alle 
untersuchten Modelle ihre Quellenpräferenzen an. So verloren beispielsweise 
Inhalte von Managementberatungen an Bedeutung, während visuelle 
Plattformen wie YouTube insbesondere bei Gemini an Relevanz gewannen. 

Wirksame GEO erfordert daher fortlaufende Anpassungen an Aktualität, 
Autorität und die strukturelle Gestaltung von Inhalten. 

 

 

Zum Lesetipp  

  
 

 

 

Survey and analysis of hallucinations in large 
language models 

Studie von Anh-Hoang, Tran & Nguyen 
 

 

  

 

Anh-Hoang, Tran & Nguyen, 2025, S. 13, Abbildung 4 

Die Studie von Anh-Hoang, Tran und Nguyen, veröffentlicht 2025 in Frontiers 
in Artificial Intelligence, analysiert das Problem von Halluzinationen in Large 

Language Models (LLMs) also inhaltlich falschen oder unbegründeten 
Aussagen, die von KI-Systemen als Fakt präsentiert werden. Ziel der Arbeit 
ist es zu verstehen, in welchem Ausmaß solche Fehler durch die Gestaltung 
von Prompts beeinflusst werden und wo die Grenzen des Promptings liegen. 

https://agcommtech.de/2026/01/07/what-is-ai-reading-generative-pulse-by-muck-rack/


Ein zentrales Ergebnis der Studie ist, dass die Formulierung von Prompts 
einen erheblichen Einfluss auf die Zuverlässigkeit von KI-generierten 
Antworten hat. Unklare oder mehrdeutige Anweisungen erhöhen die 
Wahrscheinlichkeit von Halluzinationen deutlich. Demgegenüber führen 
strukturierte, explizite und kontextreiche Prompts zu messbar besseren 
Ergebnissen. Besonders hervorgehoben wird der Einsatz von Chain-of-
Thought Prompting, bei denen die KI zu schrittweisem Denken angeleitet 
wird. Diese Technik reduziert Halluzinationen bei vielen Modellen deutlich. 

Gleichzeitig zeigt die Studie klar, dass Prompting allein kein Allheilmittel ist. 
Bei bestimmten Modellen treten Halluzinationen auch dann auf, wenn die 
Prompts präzise und gut strukturiert sind. In diesen Fällen liegen die 
Ursachen in modellinternen Faktoren wie Trainingsdaten oder begrenztem 
Faktenwissen. Die Autor:innen betonen daher, dass Halluzinationen immer 

sowohl promptabhängige als auch modellbedingte Ursachen haben können. 

Insgesamt kommt die Studie zu dem Schluss, dass eine Reduktion von 
Halluzinationen nur durch das Zusammenspiel mehrerer Maßnahmen erreicht 
werden kann. Prompt-Optimierung ist ein wirksames, aber begrenztes 
Instrument, das durch modellseitige Verbesserungen und zusätzliche 
Kontrollmechanismen ergänzt werden muss. 

 

 

Zum Lesetipp  

  
 

 

 

   

 

  

 

  

Neu in der AG 
CommTech 

Johanna Hartwig 
 

 

Ich bin Johanna, ich bin 29 Jahre alt und ich studiere in Leipzig den 
Masterstudiengang Digitale Kommunikation, Medienkulturen und 
Medienkompetenzen. Da setze ich mich mit den Änderungen, welche durch 
technischen und gesellschaftlichen Fortschritt im digitalen Raum entstehen 
und wie sich diese zu Nutze machen kann. 

Die Tätigkeit als Werkstudentin bei der AG CommTech bietet eine tolle 
Chance, die manchmal doch etwas trockenen Studieninhalte in der Praxis 

anzuwenden und gleichzeitig auch noch viel neues Wissen dazuzugewinnen. 
Die Vielfalt aus redaktionellen Tätigkeiten und Veranstaltungsorganisation 
finde ich besonders bereichernd. Ich freue mich darauf, die AG CommTech 

und ihre Mitglieder in Zukunft noch besser kennenzulernen und mit ihnen 

zusammenzuarbeiten. 

https://agcommtech.de/2026/01/07/survey-and-analysis-of-hallucinations-in-large-language-models/


Kontakt: johanna.hartwig@imwf.de 
 

 

   

 

 

Webinar 

Das sind die Herausforderungen in der 
Erfolgsmessung 2026 – und die 
Lösungsansätze dazu 

Der Erfolgsnachweis von Kommunikationsabteilungen ist DAS entscheidende 

Thema 2026. Denn Budgets stehen weiter unter Druck. Denn andere 
Abteilungen wie Marketing und Werbung bauen ihre Kennzahlensysteme 
weiter aus – und lassen uns Kommunikatoren schlecht aussehen. Denn das 
Topmanagement verlangt klares Erfolgsreporting. Das setzt uns unter Druck. 
Doch es gibt gute Nachrichten: Mit KI ist die Erfolgsmessung in der 
Kommunikation so einfach wie noch nie. Im nächsten (kostenfreien) Webinar 
der AG CommTech zeigen wir, wie sich diese Herausforderung lösen lässt – 
und zwar abhängig davon, was Eure aktuelle Ausgangssituation. Meldet Euch 
jetzt für das Webinar am 28. Januar von 10:00 bis 11:00 Uhr an. Mit dabei 

sind: 

• Praxisreferent N.N. 
• Thomas Mickeleit, vormals Kommunikationschef bei Microsoft 

Deutschland und Pionier in der digitalen Kommunikation, 
• Jörg Forthmann, Geschäftsführer des IMWF. 

Jetzt anmelden  

  
 

Regionaltreffen 

AG CommTech Regionaltreffen München 

Wir laden euch herzlich zum AG CommTech Regionaltreffen in München ein. 
Die Treffen in eurer Region geben Gelegenheit, sich mit anderen 
Kommunikationsprofis auszutauschen und über zentrale Themen der 

Branche zu diskutieren. Im Fokus steht wieder der diesjährige CommTech 
Index Report, der wichtige Einblicke in den Stand der Digitalisierung der 
Kommunikation in Unternehmen und PR-Agenturen gibt. Nutzt die Chance, 
Best Practices auszutauschen und euch von anderen inspirieren zu lassen. 

Bei Drinks, Häppchen und in lockerer Atmosphäre bleibt genug Zeit für 
Networking und Gespräche. Die Veranstaltungen sind auch für Gäste offen. 
Mitgliedschaft in der AG CommTech ist keine Voraussetzung.. 

• Datum: 12. März 2026, 16:30 – 18:30 Uhr (open end) 

• Location: E.ON Energie Deutschland, Arnulfstraße 203, 80634 
München 

Wir freuen uns auf eure Teilnahme und interessante Gespräche! 

mailto:johanna.hartwig@imwf.de
https://www.imwf.de/portfolio/webinare/
https://agcommtech.de/download-bereich/#1764143338282-917ab329-0b4b
https://agcommtech.de/download-bereich/#1764143338282-917ab329-0b4b


Jetzt anmelden  

  
 

 

 

   

 

   

 

 

  

 

Aktuelles Angebot der CommTech 
Academy 

 

 

Mit ihrem Angebot richtet sich die Academy in Kooperation mit Media 
Workshop spezifisch an Führungskräfte, Kommunikator*innen, PR-
Praktiker*innen und Agenturmitarbeitende. Das Ziel der einzelnen Formate ist 
die direkte Anwendbarkeit in der Praxis und vernetztes CommTech-Wissen 

auf dem neuesten Stand. 
 

 

• Stakeholder Journey: Von "one Voice" bis zum "Call to action" | 
Klaus Treichel & Hannah Sabina Czekal | 16. Januar 2026 | 27. 

Februar 2026 | 20. März 2026 |10:00 – 13:00 Uhr 
• Krisenkommunikation mit KI: Von Früherkennung bis digitale 

Helfer | Christian Albrecht | 2. Februar 2026 | 4. Mai 2026 | 9. 
November 2026 | 09:00 – 14:00 Uhr 

• Kommunikations-Controlling III: Analytics Engineering in der 
Kommunikation | Patrick Götz | 11. Februar 2026 | 8. April 2026 | 5. 
August 2026 | 7. Oktober 2026 | 09:00 – 13:00 Uhr 

• Comms KI Assisenten | Christof Schmid | 18. Februar 2026 | 1. 
Oktober 2026 | 10:00 – 12:00 Uhr 

• Medienanalyse: Erfolg nachweisen und Kommunikationsarbeit 
optimieren | Jörg Forthmann | 19. Februar 2026 | 4. Juni 2026 | 10. 
September 2026 | 5. November 2026 | 10:00 – 16:00 Uhr 

• GEO – Digitale Sichtbarkeit und Reputation im KI-Zeitalter gezielt 
steuern | Martin Regnet | 20. Februar 2026 | 10. April 2026 | 09:00 – 
13:00 Uhr 

• Performance Communications – Was die Kommunikation von 
Marketing und Management lernen kann | Jens Christmann | 27. 
Februar 2026 | 12. Juni 2026 | 23. Oktober 2026 | 10. Dezember 2026 
| 08:30 – 12:30 Uhr 

• Analytics, AI & Attitude: Wie Kommunikation datenbewusst wird | 
Antonia Eidner & Ricarda Heim | 6. März 2026 | 22. Mai 2026 | 9. 
Oktober 2026 | 4. Dezember 2026 | 09:00 – 13:00 Uhr 

mailto:info@agcommtech.de?subject=Anmeldung%20Regionaltreffen%20M%C3%BCnchen&body=Hallo,%20ich%20m%C3%B6chte%20an%20dem%20Regionaltreffen%20in%20M%C3%BCnchen%20teilnehmen.%20%0A%0AName%0AFunktion%0AUnternehmen


• AR, VR und Mixed Reality in der Unternehmenskommunikation | 
Christof Schmid | 10. März 2026 | 8. Dezember 2026 | 10:00 – 12:00 
Uhr 

• Kommunikations-Controlling II: Kommunikation strategisch 
steuern und bewerten | Dr. Reimer Stobbe | 15. März 2026 | 23. Juni 
2026 | 4. August 2026 | 8. Dezember 2026 | 09:00 – 13:00 Uhr 

• Kommunikations-Controlling I: Erfolg steuern, Performance 
messen und KPI’s beherrschen | Dr. Reimer Stobbe | 19. März 
2026 | 25. Juni 2026 | 6. August 2026 | 10. Dezember 2026 | 09:00 – 

13:00 Uhr 
• KI-Richtlinie und Ethik | Christof Schmid | 24. März 2026 | 29. 

September 2026 | 09:00 – 12:00 Uhr 
• KI Agenten entwickeln | Amar Hekalo | 2. April 2026 | 2. Oktober 

2026 | 10:00 – 14:00 Uhr 

• Digital Newsroom | Thomas Mickeleit | 22. April 2026 | 30. September 
2026 | 09:00 – 13:00 Uhr 

• Leads to change: Teams erfolgreich durch den Wandel führen | 
Matthias Biebl | 12. Mai 2026 | 8. Oktober 2026 | 09:00 – 13:00 Uhr 

• Bildgenerierung mit KI in der Unternehmenskommunikation | 
Christof Schmid | Termine auf Anfrage | 10:00 – 12:00 Uhr 

• Prompting für Einsteiger | Christina Rettig | Inhouse-Termine auf 
Anfrage 

Jetzt buchen  

  
 

 

 

   

 

 

 Themencluster Organisation & Prozesse 
 

 

Christina Rettig 

christina.rettig@schott.com 

Oliver Lönker 

oliver.loenker@siemens-healthineers.com 

Philipp End 

pend@munichre.com 

Thomas Mickeleit 

thomas.mickeleit@agcommtech.de 

Klaus Treichel 

klaus@treichel-kom.de 

  
 

 Themencluster Technologie 

Richard Tigges 

richard.tigges@audi.de 

Christof Schmid 

cschmid@christofschmid.com 

Lena Wouters 

lena.wouters@koerber.com 
 

 

https://agcommtech.de/commtech-academy/
mailto:christina.rettig@schott.com
mailto:oliver.loenker@siemens-healthineers.com
mailto:pend@munichre.com
mailto:thomas.mickeleit@agcommtech.de
mailto:klaus@treichel-kom.de
mailto:richard.tigges@audi.de
mailto:cschmid@christofschmid.com
mailto:lena.wouters@koerber.com
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